
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Barsbüttel, 17. November 2022 
 

An den Vorsitzenden 
des Planungsausschusses der 
Gemeinde Barsbüttel 
 
 
Alternativantrag zum Tagesordnungspunkt Ö 11  
Planungsausschuss 17.11.2022 
 
Ausweisung von Eignungsgebieten für die Windenergie östlich der A1, oberhalb der BAB-
Anbindung der K80/K29 wie bereits in 2011 und 2019 beantragt - sowie Ergänzungsantrag 
vom 01.11.2022 

 
 
Antrag:  

 
Der Planungsausschuss empfiehlt, die Gemeindevertretung beschließt: 
 
Zur möglichen Ansiedlung von Windkraft führt die Gemeinde Barsbüttel eine nied-
rigschwellige Bürgerbeteiligung durch. Die Details hierzu legt der Hauptausschuss 
auf Vorschlag der Verwaltung fest. 
 
Begründung:  

 

Die Antragsteller sprechen sich für den (weiteren) Ausbau regenerativer Energien auf 
dem Gebiet der Gemeinde Barsbüttel aus. 
 
Bisherige Gespräche zu dem Thema, beispielsweise im Ortsbeirat Stellau, haben 
aber bereits gezeigt, wie emotional das Thema Windkraft diskutiert wird. 
 
Die Antragsteller sehen es daher als zwingende Voraussetzung an, dass die Ein-
wohner in Barsbüttel frühzeitig einbezogen werden. Nur so kann eine spätere Akzep-
tanz gesichert werden. 
 
Ein kurzfristiger Handlungsbedarf aus Sicht Barsbüttels ist ohnehin nicht gegeben, 
da die rechtlichen Voraussetzungen (Regionalplan Wind) derzeit nicht gegeben sind. 
Es ist aber davon auszugehen, dass es zu einer entsprechenden Fortschreibung 
kommt. Bis dahin bleibt ausreichend Zeit für ein Beteiligungsverfahren. Auch kann 
bis dahin die bereits mehrheitlich beschlossene Expertenveranstaltung unter Beteili-
gung des Landes erfolgen. 
 
Im Übrigen weisen die Antragsteller daraufhin, dass die vorgeschlagene Fläche kri-
tisch diskutiert werden müssen: Das Eignungsgebiet würde im Süden Abstände er-

https://www.barsbuettel.de/allris/si010_e.asp?PA=1&YY=2022&MM=11&DD=01


fordern, die das Gebiet am Speckenkamp zwischen BAB 1, K80 und K29 berühren. 
Dieser Bereich ist von Barsbüttel für die Gewerbegebietserweiterung vorgesehen. Im 
Norden würde durch das Eignungsgebiet eine Erweiterung der Wohngebiete verhin-
dert werden, Stellau kann sich nur noch in diese Richtung ausweiten. 
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